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Auf ein Wort

Liebe Gemeinde,

endlich hat die schöne Zeit im Jahr begonnen. Vorbei ist 
nasskaltes Geniesel auf kahle Baumgerippe. Der Son-
nenschein hat die Natur zum Leben erweckt, und Gott 
sei Dank regnet es heuer genug. Paul Gerhardt liefert 
dazu das passende Lied:

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud
in dieser lieben Sommerzeit
an deines Gottes Gaben;
schau an der schönen Gärten Zier,
und siehe, wie sie mir und dir
sich ausgeschmücket haben.“

Ein Gesang voll von übersprudelnder Lebensfreude. 
Über den Sommer soll ich mich freuen, über schöne 
Gärten. Dabei wäre Klagen gerade auch nicht verkehrt. 
Da sind die Bilder aus ukrainischen Schützengräben, 
von ausgebombten Häusern im Libanon, alles wird teu-
rer und der Wal ist tot.

Und dann 15 Strophen über prächtige Blumen, Vögel 
und Bäche. Von so viel Schönheit soll mir gar das Lob 
Gottes aus dem Herzen rinnen – das ist doch Welt-
flucht!

Gottes Schöpfung loben und dem Übel die Stirn bieten

Paul Gerhardt kannte das Leid. In seiner Jugend tobte 
der Dreißigjährige Krieg. Seine Eltern sind früh gestor-
ben. Es gab Seuchen, Hunger und umherstreunende 
Soldaten, die Bauern ausraubten. In diese düstere Welt 
hinein schrieb er Lieder, in denen die Schönheit besun-
gen wird. In Gerhardts Liedern brauchte es kein Unheil. 
Davon hatten die Menschen genug in ihrem Alltag.

Ist es also Weltflucht? Nein, denn Paul Gerhardts Lie-
der waren keine Betäubung des Schreckens. Sie gaben 
den geplagten Menschen Kraft zum Widerstand gegen 
all das Böse in ihrem Leben – und das ist bis heute so.

Zu allen Zeiten gab und gibt es unglaubliche Schön-
heit und gleichzeitig das hässliche Böse. Mit Liedern, 
Predigten und Kunst haben Menschen seit jeher vom 
Übel weggeschaut. Das ist notwendig, denn in dieser 
Zeit kann der geplagte Mensch Kraft sammeln und 
dann gestärkt dem Übel die Stirn bieten. Für Momente 
verliert so das Böse völlig seine Macht. Wenn ich Got-
tes gute Schöpfung lobe, bekomme ich Kraft für alles 
Schwere, was vor mir liegt.

Herzliche Segenswünsche,
Ihr Pfarrer Max Schnurrenberger
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Wanderaussstellung

Verkehrsschilder der Gerechtigkeit

Im Juli 2025 war auf dem Grundstück der Friedens-
kirche die Wanderausstellung „Verkehrsschilder der 
Gerechtigkeit“ zu sehen. Nach einer Rundreise durch 
verschiedene Schulen im Landkreis und der Stadt Ans-
bach gibt es nun eine Abschlussveranstaltung unter 
dem Motto „Europäisches Tischtuch“ am 

Dienstag, den 14. Juli 2026, 9.30 bis 11:00 Uhr
je nach Wetter in der Friedenskirche oder im Außen-
bereich vor dem Pfarramt bzw. vor der Kirche

Die „Verkehrsschilder der Gerechtigkeit“ wollen ein Zei-
chen für ein gerechtes und respektvolles Zusammen-
leben setzen. Das inspirierende Projekt von Johannes 
Volkmann macht Werte und soziale Regeln auf kreative 
Weise sichtbar – durch Schilder, die nicht den Verkehr, 
sondern unser Miteinander lenken. Die Schilder sollen 
Mut machen, Hoffnung und Zuversicht geben, um sich 
für ein gerechtes Leben in der Gesellschaft einzusetzen.
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Evangelische Erwachsenenbildung

Straßennamen in Ansbach
Erinnerung an berühmte Persönlichkeiten

Dienstag, 21. Juli, 14.30 Uhr
Gemeindesaal der Friedenskirche
Referentinnen: 
Waltraud Hensold und Waltraud Richter

Ausgehend von verschiedenen Straßennamen und 
Namen von Plätzen in Ansbach möchten wir einige 
Persönlichkeiten näher betrachten. So gibt es beispiels-
weise Straßen/Plätze, deren Namen auf Politiker, auf 
Ärzte, auf Künstler (Dichter, Komponisten) etc. hinwei-
sen.

Überlegen Sie doch schon mal, welche Straßennamen 
Ihnen dazu einfallen und was Sie zu diesen Personen 
wissen. Wir werden den Nachmittag im Gespräch mit-
einander verbringen. Gerne bringen wir Ihre Vorschläge 
mit ein.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Seniorentreffs 
der Friedenskirche

Der Nachmittag findet statt im Rahmen des Senioren-
treffs, ist aber für alle Interessierten offen.

Platenstraße

Endresstraße

Gneisenaustraße

Feuerbachstraße
Montgelasplatz

Güllstraße

Joh.-Seb.-Bach-Platz

Uzstraße

Der nächste Seniorentreff  
findet am 22. September statt. 
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Kinder- und Jugendarbeit

Hallo,  
ich bin die Lucy Besendörfer, 

die Leiterin der Jungschar, unserer „Friekis“!
Ich habe den Jugendleiter-Lehrgang und einen 
Erste-Hilfe-Kurs absolviert.

Im September werde ich 16 Jahre alt. Im 
Moment mache ich meinen mittleren Bil-
dungsabschluss, ab September besuche ich 
das Theresiengymnasium.

Seit der ersten Klasse bin ich ein Frieki und in 
der Friedenskirche verwurzelt. Wir machen 
dort coole Sachen, z.B. Filmabende mit Pizza, 
Ostereiersuche, Plätzchenbacken …
Aktuell fahren wir am 4. Juli in den Tiergarten 
Nürnberg.

Wenn du auch Lust hast, bei uns mitzumachen, 
dann melde dich einfach im Pfarramt (Telefon 0981 
61996, pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de)

Bis bald!
Eure Lucy
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Kindergarten Türkenstraße

Eine Riesenüberraschung für alle Kinder war der Besuch 
der Feuerwehr bei uns im Kindergarten.

Mit großer Neugier und Begeisterung durften die Kin-
der das Feuerwehrauto erkunden. Spielerisch entdeck-
ten sie die Ausrüstung und das Zubehör des Feuerwehr-
fahrzeugs. Zum Abschluss durften sie sogar Wasser 
spritzen und kurz das Blaulicht mit Sirene testen.

Herzlichen Dank an die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Ansbach und viele Grüße vom Kindergarten 
Türkenstraße

Tatütata, die Feuerwehr ist da!
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Wenn Sie einen Kuchen beisteuern möchten, geben 
Sie bitte diesen Coupon ausgefüllt im Pfarramt ab 
oder schreiben Sie eine E-Mail unter dem Stichwort 

„Gemeindefest“ an pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de 

Bringen Sie bitte Ihr Gebäck am Sonntag, 12. Juli, ab 
11.00 Uhr in die Küche des Gemeindesaals der Frie-
denskirche.

Vielen Dank!

Kuchenspende

Ich backe folgende(n) Kuchen / Torte / Gebäck:

Mein Name und meine Telefonnummer:

an der Friedenskirche

Herzliche Einladung zum 60. Wiegenfest
Gemeindefest der Friedenskirche am 12. Juli

Sonntag, 12. Juli, ab 14.30 Uhr Liebe Gemeindemitglieder,

in fester Tradition feiern wir am zweiten Sonntag im Juli 
das Wiegenfest der Friedenskirche – dieses Jahr zum 
60. Mal!

Wir starten um 14.30 Uhr mit einem tollen Kuchen
buffet. Es gibt frischgebackene Waffeln von unseren 
Konfis, es spielt Livemusik, wir haben einen Spiel
bereich für die kleinen Gäste, das Landratsamt Ans-
bach stellt uns den Klimastrahl zur Verfügung, und, 
und, und … Ab 17.00 Uhr beenden wir das Gemeinde-
fest mit einem feierlichen Gottesdienst.

Der Kirchenvorstand freut sich auf Ihr Kommen!

Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde

Demnächst wird wieder der Kirchgeldbrief verteilt. 
Darin stellen wir aktuelle Projekte der Kirchenge-
meinde vor, für die wir Ihre Unterstützung brauchen. 
Bitte helfen Sie Ihrer Gemeinde mit Ihrem Beitrag zum 
Kirchgeld 2026!

	� Unser Kirchenarchiv soll aus dem Keller des Pfarr-
hauses, wo es nur über die Wohnung zugänglich 
ist, in das Gemeindehaus verlegt werden. Hierfür 
müssen wir feuerfeste Schränke anschaffen.

	� Ganz besonders wichtig ist unsere „Aktion Turm-
zimmer“. In den letzten 20 Jahren ist das Turm
zimmer immer mehr zu einem Lager für Kirchen-
zubehör geworden. Wir möchten daraus wieder 
ein Andachtszimmer machen und den Raum damit 
seiner ursprünglichen Funktion zuführen.

Dafür brauchen wir Ihre Mithilfe durch das Kirchgeld! 
Danke für Ihre Unterstützung!

Ihr Kirchenvorstand

Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung!
Kirchgeldbriefe werden verteilt



Aus der Gemeinde

Wir müssen uns verabschieden
Johanna Burger verlässt Ansbach

Im Rahmen des Gottesdienstes zum Gemeindefest wird 
unsere Mesnerin und Kirchenpflegerin Johanna Burger 
aus ihrem Dienst für die Friedenskirche entlassen.

Johanna hat im März 2020 offiziell den Dienst als Mes-
nerin in der Friedenskirche begonnen. Sie war bereits 
zu ihrer Konfizeit sehr daran interessiert, im Gottes-
dienst mitzuhelfen. Nach dem Ausscheiden von Frau 
Splettstößer war sie hauptverantwortliche Mesnerin. 
Johanna war durch ihre jugendliche, sehr offene und 
ruhige Art ein Segen für diesen Dienst.

Seit Oktober 2024 ist sie zudem Mitglied des Kirchen-
vorstandes. Sie hat die Funktion der Kirchenpflegerin 
übernommen, ist Mitglied des Gesamtkirchenvorstan-
des. Trotz oder gerade wegen ihrer Jugend ist sie eine 
sehr wichtige Meinungsträgerin und trägt zu einer 
guten Arbeit des Kirchenvorstandes bei. Sie hat Ver-
antwortung übernommen und war in ihrem Amt sehr 
zuverlässig.

Frau Burger hat ihr Studium abgeschlossen und zusam-
men mit ihrem Freund den Lebensmittelpunkt nach 
Fürth verlegt. Wir wünschen ihr dafür alles erdenklich 
Gute!

Liebe Johanna, ich kenne 
dich jetzt schon viele Jahre 
und es war immer eine 
Freude, dich egal bei wel-
cher Aufgabe an der Seite 
zu haben. Dein Einsatz für 
die Friedenskirche war vor-
bildlich, in der heutigen 
Zeit leider alles andere als 
selbstverständlich. Du hast 
uns gezeigt, wie man Glauben auch als junger Mensch 
leben kann. Trotz deiner anstrengenden Berufsausbil-
dung hast du es immer geschafft, viele verschiedene 
Projekte mit zu unterstützen. Du wirst uns fehlen. 
Danke für alles Wirken! Danke auch für deine Bereit-
schaft, zukünftig mal zurückzukommen und uns zu 
helfen.

Deine Gemeinde und vor allem wir im Kirchenvorstand 
werden dich sehr vermissen und sind nur getröstet 
durch das Wissen, dass du deinen Weg gehen wirst 
und uns dabei nicht vergisst!

Kerstin Herzog
Vertrauensfrau
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Alle Termine auf einen Blick

*	 Bitte vor der ersten Teilnahme Brigitte Zender 
kontaktieren (Telefon 0981 64726).

Samstag, 4. Juli
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 5. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst,
parallell dazu Kindergottesdienst

Montag, 6. Juli
18.00 Uhr Gospelchor The Voice of Joy

Dienstag, 7. Juli
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 11. Juli
15.00 Uhr Meditation & Malen

Sonntag, 12. Juli
17.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest,
parallel dazu Kindergottesdienst

Montag, 13. Juli
18.00 Uhr Gospelchor The Voice of Joy

Dienstag, 14. Juli
9.30 Uhr Abschlussveranstaltung „Verkehrsschilder 
der Gerechtigkeit“

Mittwoch, 15. Juli
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Samstag, 18. Juli
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 19. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
parallel dazu Kindergottesdienst

Montag, 20. Juli
18.00 Uhr Gospelchor The Voice of Joy

Dienstag, 21. Juli
14.30 Uhr Seniorentreff

Sonntag, 26. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst,
parallel dazu Kindergottesdienst

Montag, 27. Juli
18.00 Uhr Gospelchor The Voice of Joy

Juli 2026

Neue Öffnungszeiten Pfarramt

Liebe Gemeindemitglieder,
wir passen unsere Öffnungszeiten im Pfarramt noch-
mals an. Ab 1. Juli 2026 sind wir zu folgenden Zeiten 
für Sie da:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr sowie
jeden 1. Donnerstag im Monat 8.30 bis 12.30 Uhr
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Gruppen und Kreise

Angeleitete Schweigemediation
Brigitte Zender, Telefon 0981 64726

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Gospelchor The Voice of Joy
Leitung: Anna Andreeva, Telefon 0162 9374695
Jeden Montag von 18.00 bis 19.30 Uhr

Die Friekis
Ansprechpartnerin: Lucy Besendörfer
Telefon 0981 46089-602
Pfarrer Max Schnurrenberger
E-Mail max.schnurrenberger@elkb.de

Hauskreis Internationale Gemeinde
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144
Jeden Dienstag von 19.15 bis 20.15 Uhr

Meditation und Malen
Anmeldung erforderlich!
Ansprechpartner:
Gisela Feurer, Telefon 09868 1001
E-Mail gisela@yellowcabcar.de
Günter Klößinger, Telefon 09829 932550

Adressen
Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr  
Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 8.30 bis 12.30 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
(Sekretärin Kerstin Herzog)
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
Pfarrer N.N. 
Vertretung Pfarrer Hermann Spingler, Heilig Kreuz
Telefon 0981 96262
hermann.spingler@elkb.de
Pfarrer Max Schnurrenberger
Telefon 0981 46089-602
max.schnurrenberger@elkb.de
Kirchenvorstand
Vorsitz: Pfarrer Hermann Spingler, Telefon 0981 61996
Stellvertreter: Jürgen Herrmann, Telefon 0981 4606073
Vertrauensfrau: Kerstin Herzog, Telefon 0177 7840452
Kirchnerinnen Johanna Burger, Sonja Rost
Hausmeister Michael Bayer

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung: Ursula Berger, Telefon 0981 62661)
Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung: Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Seelsorge am Bezirksklinikum Ansbach 
Pfarrerin Susanne Marquardt, Bezirksklinikum Ansbach
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach
Telefon 0981 4653-2470
Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach, Telefon 0981 9775555
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222


